
08.06.19 4.Liga: Alles auf einem Haufen! Unsere zweite Mannschaft spielte im letzten 
Heimspiel gegen den FC Lerchenfeld. Dass am Schluss der Saison 6 Teams innerhalb drei 
Punkte stehen und unsere Mannschaft sogar noch um den fünften Tabellenplatz spielt, 
wagte nach der verkorksten Vorrunde niemand mehr zu Hoffen. Dass jedoch das Team 
Physisch und Psychisch langsam an Ende war, zeigte sich bereits zu Beginn des Spiels. Man 
fand gar nie richtig in den Tritt und wusste auch aus dem Spiel heraus keine zwingenden 
Torchancen zu erarbeiten. Auch bei den Gästen blieb das kreative in der ersten Halbzeit eher 
Mangelware, so dass das Spiel hin und her plätscherte. Auch nach der Pause kam die 
erhoffte Spielfreude nicht auf und man befürchtete, dass an diesem Nachmittag keinen 
Pokale gewonnen würden. Obschon die Gäste in der zweiten Halbzeit das Spiel mit zwei 
Toren für sich entscheiden konnten, kam von unseren Jungs keine Reaktion mehr und man 
war froh, die Saison endlich abschliessen zu können. Fazit: Ein Spiel das man leider unter 
dem Motto «Not gegen Elend» abstempeln muss. Trotz allem muss hier betont werden, dass 
man stolz ist, was die Mannschaft und der Staff in der Rückrunde mit dem Ligaerhalt erreicht 
hat. Nach der Vorrunde, in der oft nur noch 4-5 Spieler in den Trainings waren, musste man 
sich mit den schlimmsten Szenarien befassen. Die Fügung des Schicksals meinte es gut mit 
dem FC Rothorn und bescherte uns in der Winterpause auf einen Schlag, gut ein Dutzend 
neue Spieler. Ohne diese Spieler, muss man sagen, dass das Team wohl nicht in dieser Liga 
hätte bestehen können. Es ist toll anzusehen, wie schnell sich diese Jungs ins Team und den 
Verein FC Rothorn eingefügt und Spiel für Spiel alles für den Ligaerhalt gegeben haben. Nun 
dürfen diese getrost in die verdiente Sommerpause gehen um danach wieder gekräftigt und 
voller Elan in die nächste Saison zu starten. Wer weis, was dann alles Möglich ist. Hopp 
Rothoren……..  
 

 


